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Leseabschrift 

Dienstagmoreen waren die gl eichen Abaporl"ungen wi o Mont ag­
morßcn entsprechend verstärkt mit Schu·tzgi ttern. Dio Imma­
trikulation lief unter Polizeischutz weiter . Das Gebäude 
vor de?r Univorei töt warnun ·v-on Polizisten besetzt , di e Stu­
denten war en abgedrängt bio zum ~tudontenhaus . 
Qegen lo Uhr fand ein Tcach in der Studenten unter Mitwir­
kung von Krahl , ,olff und Ricchmann statt, in dom au.fgofor­
der·t ,vurde , die Polizeikette zu durchbr echen. 
zweimal gelang es eini gen Studen~en Absperrgitter aus zuhängen 
und wcgzuachaffcn. Gl oichzcitig versuchten inige mit Schaum­
brlll'ldlöacbgor äten die Polizisten an den Absporrgittorn zum 
~urückweichen zu. voranlaaocn, um die Bperrgitt er wogrüumen 
zu können. Diese l!aßnahmen waren ineffiuont da eine Sclulum­
löscher herunterfiol und sioh gogon die ei genen Reiehen 
richtete . Zu dieser Zoit war bereits der Bef ahl or gangon 
,Knüppelfrel, ohne daß diase~ aber einges etzt wurden. 
Mittlerweile v,arcn wieder die bei den '!aasorwerfer a:u.:Cgcfo.b.ren. 
Ausserdem wurde wi eder uuo dom 1. St ock des Studontenhau.o~e 
auf die Polizisten ces1>ri tzt . i:in Polizist gab dar aufhin 
~Jttm zwei Schüsse mit •••• TrJ.nengnspatronen gezi elt auf das 
Fenster ab , nus den gespritzt wur de . 
In dioeer Zeit versuchte di e Pressestelle d~r Uni über Poli­
zeilautsprecher don Bescheid des Rektors~ ilbor die BDgiüt 
entgültige Ablehnung des rmm. Antr ags faherio den versammelten 
Gtudenten mitzuteilen und zu begründen. Di e ~rk1ürung ging 
in Spr achchör en und Pfeifen unter, daa 1ar der unmittelbare 
Anlaß filr einigo Studenten gegen die Polizei vor zugehen. 
Die Polizisten stiegen langsam Ubor die Absperrgitter und 
formier ten sich davor . Glcich~oitig erging die dr aimali g~ 
Auffor derung der Polizei über Lautsprecher an die Studontcn, 
den Pln.tz zu r äuman und oich in Richtung Bockenhoimor Landstr . 
zu zeratreuen, außer tlom wurde gesa.ct , daß oin Uichtbofolgen 
dieser Aufforderung nach f? Str afgesetzbuch eine str~fbaro 
Handlung darotollen wUrdo . Auch diese o Auffor derune g i ng 
in Sprechchbr en clar Studenten 1t:Bullc1n raus" Achtung, Achtung , 
hior sp:bicht dio Polizei" unter . 
Unmittelbar nach dieser Aufforderung erging der Befehl im 
"Laufschritt marsch0 • Mit UnteratUtzung der '':asaerwor f'-er 
stürmte die Polizei hinter den tiltmm.tlm.xlua flüchtenden 
Studenton hvr . ···a kam zu ? r Ugelszuncn, oinige Studenten wur ­
dnn aiotiert, die ·0 oliziaten verfolgten die l!'lüchtenden bis 
in die Mensa. und Unibibliothck jonoeita der ßookenheimerlr-i.ndstr •• 
J)i~ ' 'asserwerrer wurden an clcr ,e i terfahrt durch iungestärzto Lfüll­
tonen behindert. Einige Studenten, a die auf umliegende Grund­
stücke flüchteten, wurden eben.falls verfolgt und verpriiE-,el-t. 
Ausaerden warf die Polizei Tr tnon.gaagranaten, die teilweise von 
den Studenten zurückgeuorfen wurden. Die Studenten sammelten •••• 
Reichweite der 1!asserwerfer auf der BockeheihJ:herlo.ndet-tr., auf der 
sofort der Verkehr ZU&1l er liegen kam, gleich zci tig wur den duroh •••• 
Darrikaden auf don Str aßenbahnschi onon , Die Polizioten er hielton 
weitere Verst· .. rkung •••••••••••• • !)1e Herren, RUegg , 13.rundert und 
Littmann waren zu der Zeit auf dem Univoroitätsforum. 
Di o !\beperrungen vrur clcn vorverlegt bia zum uinga.oo Jüeelstr,. 
R in das Hauptgeb~ude wurden nuu Per sonen mit Di enataU8weio vor­
gelassen. Zur gleichen Zeit wur de im Haupt gobuudo 4. Stock ein 
Br and entdeckt w1d die J!,cuol"\vohr alarmi ert . Dach Meinung der 
li'euerwehr lag Dra.ndstif·tung vor, da zwei Drandsiltze entdockt 
wurden, dieser Drand war aber s chnell unter Kontrolle . 
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